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Am Eröffnungstag der «Tangente» spielte Bryan Jeeves mit seiner Band vor 
einem aufmerksamen Publikum. 	 (Photo; A. H). 

Musik, Kunst und Kommunikation 

Neuer Treffpunkt: «Tangente> 
AH. - Im Fürstentum Liechtenstein wurde ein neuer kultureller Treffpunkt aus 
der Taufe gehoben. Sein Name: Tangente. 

Liechtensteiner Volksblatt 
«Tangente 	ist 	ein 	Kellerraum 	in «Ich 	kenne 	Leute, 	denen 	ist 	das  
Eschen, Haldengasse 510, der einerseits Buch 	Fetisch», meint 	er, zerstört den 
als Probenlokal der Bryan Jeeves Band Fetisch, 	indem 	er 	ihn 	mit 	Pech 	an- 
dient, zum anderen aber auch als ein schmiert, 	zerschneidet, 	aufklebt 	und Ausstellungen Ort 	der 	«Beruhn ug», 	ein 	Trefffir mit Farbe übermalt. Seine so geschaf- 
Gleichgesinnte, 	ein 	Ort 	der 	Kontakt- •  Ferien 	Werke 	weisen 	in 	ihrer 	tiefen 
aufnahme sein soll. Dazu werden ein- Schwärze auf den Tod jeglicher Kunst  
mal pro Monat Freunde, Förderer und hin, 	erfüllen 	das, 	was 	Jens 	Dittmar 
sonstige 	Interessierte 	eingeladen. 	Bei möchte: das Denken soweit zu führen, Freitag/Samstag, 21.122. September 1979 
Jazzmusik. 	belegten 	Brötchen 	und dass 	es 	sich 	das 	Genick 	bricht. 	Die 
heissen Diskussionen begann das, was Buchobjekte 	waren 	schon 	in 	Mainz 
als 	«Club» 	seine 	Fortführung 	finden und Zürich ausgestellt und werden nun 
soll. 	Bryan 	Jeeves 	hatte 	am 	Eröff- im 	Oktober 	wieder 	nach 	Zürich. 	ins - 
nungstag für den stimmigen 	Einklang Fabrikatelier 	am 	Wasser 	«wandern», «tangente» Eschen 
gesorgt. Jens Dittmar zeigte zum zwei- bevor sie in 	Freiburg. Basel und 	Bjär- Haldengasse 510 

ten Mal in Liechtenstein seine Buchob- red zu sehen sind. Buchobjekte und Oei 

jckte 	oder 	Objekibüchcr. 	Seine 	Aus- Von Jens Dittmar 
srellung 	gab 	auch 	die 	Richtung 	der Geöffnet Samstag/Sonr 

«Tangente» an: 	gestaltende Kunst, Li- Die «Tangente» 	ist an sich nur ein- von 14 00 b 	18 nfl Lh 

tcratur und Musik sollen sieh 	erbhi- mal pro Monat geöffnet, wer sich je. 
den, der Besucher kann in dieser tinge- doch für die Ausstellung oder für wei- 
zwungenen Atmosphäre beides genies- tcre 	Aktivitäten 	interessiert 	- 	oder 
sen, kann sich 	aber auch 	mit 	beidem wer selbst gerne mal ausstellen möchte, 
auscinandersetzen. 	Dazu 	Fordern 	die der kann sich mit Tel. 075 / 3 28 17 in 
Buchobjekte 	von 	Jens 	Dittmar 	her- Verbindung setzen. K. Gassner ist der 
aus. «Kopf» des Ganzen. 


